
PROTOKOLL – Abschrift

über die am Donnerstag, den 21.12.1950 um 20 Uhr im Gemeindeamt
abgehaltenen Sitzung der Gemeindevertretung unter dem
Vorsitze des Bürgermstr. Dr. Rohner in Anwesenheit von 10
Gemeindevertretungsmitglieder.
Entschuldigt: Lechleitner Johann

Der Bürgermeister begrüsst die erschienenen Gemeindevertreter und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

Verhandlungen u. Beschlüsse:

1. Der Bürgermeister bringt ein Schreiben der Bezirkshauptmannschaft
Bregenz betreffs Neuwahl eines Ausschussmitgliedes
für den Jagdausschuss zur Kenntnis. Über Vorschlag
wird Friedrich Nagel sen. als Ausschussmitglied gewählt.

2. Über Ansuchen des Gebhard Gugele Fußach Hs.Nr 73 wird
diesem die Bewilligung zum Anschluss an das Ortswasserleitungsnetz
erteilt. Gleichzeitig wird beschlossen für
einen Teil der Anschlusstrecke 80 mm Rohre zur Verfügung zu stellen.

3. Der gerichtl. Vergleich in der Rückstellungssache gegen
Kittelberger wird genehmigt und zu Beschluss erhoben.

4. Unter Allfälligem wird beantragt, für die Rohrstraße,
solange es noch gefroren ist Kies aufführen zu lassen.
Den Gemeindebediensteten werden Weihnachtsremurationen gewährt.

Der Schriftführer:
Gruber

Der Bürgermeister:
Dr. Rohner
1. Gemeinderat
Alfred Schwarz
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